
Süddeutsche Meisterschaften
Weibl. Jugend A
06./07.02.2010

Spielbeginn
Samstag 11:00Uhr
Sonntag 9:30 Uhr

Spiel um Platz 3
Sonntag 15:30Uhr
Finale
Sonntag 16:15 Uhr

J&M Arena
Hans-Reschke Ufer 5
(am Fernmeldeturm)



Liebe Sportfreunde

Liebe Hockeyfreundinnen und -freunde

Im Namen des TSV Mannheim Hockey darf ich die Mannschaften Mannheimer HC,
Rüsselsheimer RK, Wiesbadener THC, ASV München, TV Alzey, TG Frankenthal,
SB DJK Rosenheim und den TSV Mannheim Hockey, die Eltern und alle am Hockeysport
Interessierten zur Süddeutschen Meisterschaft der weiblichen Jugend A bei uns begrüßen.

Wir freuen uns, dass wir diese Veranstaltung in unserer J&M-Arena ausrichten dürfen.
Wir werden uns bemühen, ihren Aufenthalt so angenehm wie möglich zu gestalten.

Den teilnehmenden Mannschaften gilt mein herzlicher Glückwunsch, dass sie sich für diese
Süddeutsche Meisterschaft der wJA qualifizieren konnten.

Uns allen wünsche ich spannende und faire Spiele. Die besten drei Mannschaften mögen sich
für die Endrunde zur Deutschen Meisterschaft qualifizieren.

TSV Mannheim Hockey
Dr. Elmar Bosies Vorsitzender des Verwaltungsrates

Im Namen des Vorstandes des Süddeutschen Hockeyverbandes begrüße ich Euch recht herzlich.

Ich gratuliere den acht Mannschaften, die sich in ihren Landesverbänden durchsetzen und als
Meister bzw. Vizemeister für die Süddeutsche Meisterschaft qualifizieren konnten.

Eine solche Sportveranstaltung läuft nicht von allein. Viele Helferinnen und Helfer haben in
den letzten Wochen Zeit und Energie investiert, damit die Süddeutsche Meisterschaft der wJA
in Mannheim dieses Wochenende stattfinden kann. Ich bedanke mich für dieses Engagement,
das diese Veranstaltung überhaupt erst ermöglicht.

Ich wünsche den Organisatoren, den vielen fleißigen Helferinnen und Helfern, der Turnier-
leitung, den Mannschaften, Schiedsrichterinnen und Schiedsrichtern und natürlich allen
Besucherinnen und Besuchern viele spannende Begegnungen, sportlich, fair und vor allem mit
Spaß am Spiel.

Viel Erfolg!

Thorsten Hautzel SHV Jugendwart

eteresque
referri debet.

oll genial.
Wir haben gewonnen. 

Gewinnsparen 

Schenken Sie etwas Glück.

Sich selbst und anderen.

Monatlich 5 Euro

Hauptgewinn

25.000Euro

Wir machen den Weg frei. 

n Monatliche Chance auf bis zu 25.000 Euro

 sowie Traumreisen-Sonderverlosungen
n Am Jahresende erhalten Sie Ihren Sparbeitrag

 von monatlich 4 Euro je Los zurück
n Sie unterstützen soziale, gemeinnützige, caritative

 und kulturelle Einrichtungen in der Region

Weitere Informationen und Gewinnsparlose erhalten Sie 

in allen Filialen der VR Bank Rhein-Neckar eG.     

Ihre VR Bank – über 50 mal in der Region.

Mehr unter www.vrbank.de oder Telefon 0621 1282-0



Der viertplatzierte
der Deutschen
Meisterschaft 2009
hat in diesem Jahr die Möglichkeit in der
eigenen J&M Arena Großes zu leisten. Die
von Uli Weise trainierte wJA des TSV Mann-
heim Hockey ist amtierender Süddeutscher
Meister. In der HBW Meisterschaft hat man
sich knapp gegen den Mannheimer HC
durchgesetzt und mit 19 Punkten den Titel
gesichert.

TSV Mannheim Hockey
1 Julia Kraft Tor 1991

19 Janina Wittig Abwehr 1992
39 Elena Lüken Abwehr 1991
37 Laura Wittek Abwehr 1991
13 Sarah Schnotale Abwehr 1993
5 Verena Schultheiß Abwehr 1993

15 Cecily Dodd Mitte 1992
28 Aline Bessling Sturm 1992
28 Flora Roloff Sturm 1991
25 Corinna Przybilla Sturm 1991
45 Marilena Kranz Sturm 1993

Uli Weise Trainer
Sebastian Friedrich Co-Trainer
Roswitha Przybilla Betreuerin

ASV München
Drei Spiele, neun Punkte, ein
Gegentreffer – die Mädels
vom ASV München ließen
bei der Bayrischen Meister-
schaft keine Zweifel an
ihren ehrgeizigen Zielen aufkommen.
Nachdem man sich in der Vorrunde gerade
so, dank des besseren Torverhältnisses den
3. Platz in der Bezirksrunde sicherte, machte
die wJA des ASV München auf der End-
runde ernst und qualifizierten sich am Ende
als Bayrischer Meister für die Süddeutschen
Meisterschaften.

1 Alissa Späth Tor 1994
14 Antonia Thiel Abwehr 1993
20 Carmen Unger Abwehr 1994
30 Alisa Merz Abwehr 1994
9 Yona Schreyer Mitte 1992

15 Friederike Krischer Mitte 1994
8 Franziska Fischer Sturm 1992

10 Julie Lorentz Sturm 1994
3 Katrin Schmucker Sturm 1993

19 Nini Schreyer Sturm 1993

Andreas Schanninger Trainer
Hans Schmucker Betreuer



TV 1846 Alzey
29 Lidia Utz Tor 1992
88 Tabitha André Tor 1994
3 Vanessa André Abwehr 1991
9 Katharina Orschau Abwehr 1992
8 Carolin Meffert Sturm 1992
4 Dana Walter Sturm 1992

19 Renee Frick Sturm 1993
7 Sandra Tubonjic Sturm 1993
2 Mariam Chaari Sturm 1994

Andreas Knab Trainer
Till Lenz Co Trainer
Jonathan Strauß Konditionstrainer
Doris Schek Betreuerin

Die Mädels des TV 1846 Alzey
erspielten sich souverän den
Vizetitel der rheinland-pfälzischen
Hallenmeisterschaft. Am Ende
trennte das vom Trainerduo Andreas Knab
und Till Lenz gecoachte Team nur ein
Punkt von der RPS Meisterschaft. Für eine
Über-raschung will das Team nun auf der
Süddeutschen sorgen. In der Gruppenphase
heißen die Gegner TSV Mannheim Hockey,
Wiesbadener THC und ASV München.

Wiesbadener THC
1 Annkatrin Söhngen Tor 1992

22 Petra Ankenbrand Abwehr 1991
14 Fabienne Marx Abwehr 1991
35 Theresa Trischler Abwehr 1993
16 Jule Krug Abwehr 1994
12 Cosima Pütz Abwehr 1994
26 Amelie Erckens Sturm 1991
13 Berenike Michel-Soth Sturm 1992
21 Viktoria Reese Sturm 1993
6 Juliane Klein Sturm 1993

29 Leonie Paape Sturm 1993
3 Magdalene Michel-Soth Sturm 1994

Moritz Köhler Trainer
Nicki Hardt Co-Trainerin
Gisela Trischler Betreuerin
Angela Singer Physio

Die Mädels des Wiesbadener
THC spielten im Endspiel um
die hessische Meisterschaft
groß auf und gingen beim
Favoriten RRK sogar mit zwei
Toren Vorsprung in Führung. Die starken
Standards der Rüsselsheimer waren am Ende
aber doch spielentscheidend und der Wies-
badener THC unterlag in einem tollen Finale
dem RRK 4:2. Frei nach dem Motto ihres
Trainers Moritz Köhler… „Immer dann,
wenn man es nicht erwartet, hat man Erfolg“
– wollen die Wiesbadener auf der Süddeut-
schen für eine Überraschung sorgen.



Tabellen

Samstag, 06. Februar 2010

(01-A) Spiel 1: 11:00 TSV Mannheim Hockey – TV Alzey ___:___

(02-A) Spiel 2: 11:45 ASV München – Wiesbadener THC ___:___

(03-B) Spiel 3: 12:30 Rüsselsheimer RK – SB DJK Rosenheim ___:___

(04-B) Spiel 4: 13:15 TG Frankenthal – Mannheimer HC ___:___

(05-A) Spiel 5: 14:00 TSV Mannheim Hockey – Wiesbadener THC ___:___

(06-A) Spiel 6: 14:45 ASV München – TV Alzey ___:___

(07-B) Spiel 7: 15:30 Rüsselsheimer RK – Mannheimer HC ___:___

(08-B) Spiel 8: 16:15 TG Frankenthal – SB DJK Rosenheim ___:___

Sonntag, 07. Februar 2010

(09-A) Spiel 9: 09:30 TSV Mannheim Hockey – ASV München ___:___

(10-A) Spiel 10: 10:15 Wiesbadener THC – TV Alzey ___:___

(11-B) Spiel 11: 11:00 Rüsselsheimer RK – TG Frankenthal ___:___

(12-B) Spiel 12: 11:45 Mannheimer HC – SB DJK Rosenheim ___:___

(13) 1. Halbfinale: 12:10 Uhr 1. Gruppe A – 2. Gruppe B

_____________ – _____________ ___:___

(14) 2. Halbfinale: 13:15 Uhr 1. Gruppe B – 2. Gruppe A

_____________ – _____________ ___:___

(15) um Platz 7: 14:00 Uhr 4. Gruppe A – 4. Gruppe B

_____________ – _____________ ___:___

(16) um Platz 5: 14:45 Uhr 3. Gruppe B – 3. Gruppe A

_____________ – _____________ ___:___

(17) um Platz 3: 15:30 Uhr Verlierer Spiel 13 – Verlierer Spiel 14

_____________ – _____________ ___:___

(18) Endspiel: 16:15 Uhr Sieger Spiel 13 – Sieger Spiel 14

_____________ – _____________ ___:___

Spielplan
Gruppe A

1.

2.

3.

4.

Gruppe B

1.

2.

3.

4.



Rüsselsheimer RK
1 Melissa Knauth 1994
7 Helena Faust 1991

30 Leonie Schell 1991
18 Christina Schröder 1992
19 Marilena Krauß 1992
27 Vanessa Hartlep 1992
29 Charlotte Löhr 1992
4 Janine Huver 1994

33 Hannah Schumann 1994

Benedikt Schmidt-Busse Trainer
Daniela Hartlep Betreuerin
Andrea Bialucha Physio

Der amtierende Deutsche Hallenmeister der
wJA, der Rüsselsheimer RK, erspielte sich in
eigener Halle den hessischen Meistertitel und
peilt nun auf der Süddeutschen den nächsten
Coup an. Der von Schmidt-Busse trainierte
Titelverteidiger zählt wohl mit Sicherheit
auch in diesem Jahr zu den Topfavoriten auf
der Süddeutschen.

TG Frankenthal
Melanie Enzian TW 1991

19 Sabrina Kotoll Abwehr 1991
8 Kelly Lauer Abwehr 1991
2 Lena Leidenheimer Sturm 1991
5 Janine Meyer Mitte 1992
6 Esther Peikert Mitte 1992
9 Yannika Schwaab Sturm 1991

16 Katharina Strohrmann Sturm 1992

Uwe Stiefenhöfer Trainer
Ingrid Leidenheimer Betreuerin

In der Feldrunde scheiterte das von
Uwe Stiefenhöfer trainierte Team
im Finale der Zwischenrunde gegen

den RTHC Leverkusen und verpasste somit
knapp die Qualifikation zur Deutsche Meis-
terschaft. In der Hallenrunde will sich der
frischgebackene RPS Meister nun neu bewei-
sen. In der Gruppenphase der Süddeutschen
gilt es sich gegen die starke Konkurrenz vom
Mannheimer HC, Rüsselsheimer RK und der
SB DJK Rosenheim durchzusetzen.



Mannheimer HC
1 Lina Rönsch Tor 1994
34 Annika Baum Abwehr 1991
26 Vanessa Bieber Abwehr 1991
28 Suse Kratzmann Abwehr 1991
23 Carina Schmitz Abwehr 1992
9 Sophia Willig Abwehr 1992
6 Nadine Bleck Sturm 1991
24 Marilena Kauth Sturm 1991
32 Silja Lorenz Sturm 1991
16 Roswitha Posset Sturm 1991
41 Melanie Schmidt Sturm 1992
21 Valentina Überbacher Sturm 1992
25 Laura Bassemir Sturm 1992

Andreas Perner Trainer
Eike Voss Co-Trainer
Anita Willig Betreuer
Beate Bleck Betreuerin
Dr. Peter Bassemir Physio

Die jungen Damen des
Mannheimer HC sind nach
dem Vize HBW-Titel heiß auf
die Süddeutsche, denn obwohl
gegen den späteren HBW
Meister, TSV Mannheim Hockey, 4 Punkte
geholt wurden, verspielte man durch ver-
meidbare Patzer den Landestitel. Das von
Andreas Perner und Eike Voss trainierte
Team trifft in der starken Gruppe B auf die
Konkurrenz aus Rüsselsheim, Frankenthal
und Rosenheim.

Schiedsrichter

Bhatti Hanif
Oliver Thiemann
Tim Meissner
Martin Layer
Jörn Malte Darnehl
Julian Bohrer

Turnierleitung

Harry L. Kroiß
Michael Wagner
Winfried Ecker

Beobachter

Valentin Altenburg



Metzgerei Bäurle liefert alle Wurstwaren, die
während des Turniers im adHock verkauft werden!

Nachdem sich die SB
DJK Rosenheim souverän
in der Vorrunde mit 13
Punkten aus 5 Spielen
durchsetzte, wurde das
erste Spiel auf der Bayrischen Meisterschaft
mit 0:1 gegen den ASV München verloren.
In der Vorrunde hatte man das Team aus
München noch geschlagen. Dennoch hat
man sich mit dem Vizetitel der Bayrischen
Meisterschaft nun für die Süddeutsche quali-
fiziert.

SB DJK Rosenheim
1 Theresa Ober Tor 1992
2 Bärbel Auer Tor 1994

32 Nathalie Skrobek Abwehr 1991
46 Tina Brunner Abwehr 1993
45 Elena Grabmeier Mitte/Abwehr 1993
43 Miriam Gablac Mitte/Sturm 1993
18 Sandrina Hofmann Sturm 1992
49 Sandra Stamm Sturm 1993
44 Anna Krumbein Sturm 1993
54 Pia Lengenfelder Sturm 1993
52 Johanna Schneid Sturm 1994

Michael Weber Trainer
Helga Lautenbacher Betreuerin
Marianne Lengenfelder Physio



MLP Finanzdienstleistungen AG
Geschäftsstelle Mannheim II
N 7, 68161 Mannheim
Tel 0621 • 178278 • 0, mannheim2@mlp.de
www.mlp-campuspartner.de

In Finanzen ist MLP 
Ihr bester Partner.

MLP Campuspartner

„Sie wird reich
erben.“

Eine erfolgreiche Karriere sollte immer von einer passenden Finanzstrategie begleitet werden. 
Ob gebührenfreies Girokonto, weltweit kostenlose Bargeldverfügung, Auslandskrankenversicherung 
oder Studienkredite. MLP ist Ihr CampusPartner bei allen Finanzthemen. Seit über 35 Jahren betreuen 
wir als unabhängiger Finanzmakler Akademiker mit einem ganzheitlichen Finanzmanagement. 
Bei uns sind Sie von Beginn an in besten Händen. Stellen Sie uns auf die Probe.

„MLP bringt alle
weiter.“

A


